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Markgräfler Sportschützen 

Kreis 8 im Südbadischen Sportschützenverband e.V. 
                                                Homepage: http://www.mssk.de 
   _____________________________________________________________________________________________________________ 
                   1. Kreisjugendleiter Helmut Becker · Gartenstr.34  79541 · Lörrach - Hauingen  
                                   Tel.: 07621 – 56995   e-Mail.: Helmut.Becker@mssk.de  
                2. Kreisjugendleiter Rainer Kohler · Kapfbühlstr. 12b · 79618  Rheinfelden 
                                   Tel.: 07623 - 50683   e-Mail.: Rainer.Kohler@mssk.de 

 

 

Jugendrundenwettkampfordnung 2009 
 

 
Allgemeines: 

 
Rundenwettkämpfe sollen Anreize zur Steigerung der Leistungsfähigkeiten der Sportler geben 

und die persönlichen Kontakte unter den Schützen, Mannschaften und Vereinen fördern. 

Durch die Teilnahme in der Jugendrunde entstehen den Teilnehmern keine Einschränkungen 

beim Einsatz in anderen Rundenwettkämpfen oder Ligen. 

 

 

Grundlage für alle Wettbewerbe ist die Sportordnung des DSB. 

 

Die Ausdrücke „Schütze“ sowie „Sportler“ gelten im vorliegenden Dokument für männliche und 

weibliche Teilnehmer. 

 
 

Abkürzungen: 

 

RWK = Rundenwettkampf    LG  = Luftgewehr 

RWKL                 = Rundenwettkampfleiter    

DSB              = Deutscher Schützenbund  LP = Luftpistole 

 
 

Teilnehmer/Teilnahmeberechtigung/Gruppeneinteilung 

 
Teilnahmeberechtigt sind alle Jungschützen der Klassen 

 

 Schüler, 

 Jugend, 

 Junioren A + B, 

 

welche Mitglieder in einem Verein des Markgräfler Sportschützenkreises sind. 

 
Die Vereine melden Einzelschützen und Mannschaften.  

 

Drei Schützen eines Vereines und einer Altersklasse bilden eine Mannschaft. 

Wobei die Ergebnisse der drei erstplatzierten für das Mannschaftsergebnis gewertet werden. 

Schützen in einer Mannschaft sind festgeschrieben und die hat Bestand, sollte aus einer 

Mannschaft ein Schütze/in ausfallen, kann ein Ersatzschütze/in eingesetzt werden. 

Männliche und weibliche Teilnehmer schießen in der gleichen Klasse. 

Einzelschützen sind zugelassen. 

 
 
 

http://www.mssk.de/
mailto:Helmut.Becker@mssk.de
mailto:Rainer.Kohler@mssk.de


2 - 2 - 

 

Wettbewerbe und Schusszahlen: 

 

Disziplin Regel   Klasse Schusszahl Zeit 

 Luftgewehr SpO Regel 1.10                                                        Schüler:                        20 Schuss 45 Minuten 

  Jugend und Junioren 40 Schuss 75 Minuten 

 Luftpistole SpO Regel 2.10      Schüler 20 Schuss 45 Minuten 

  Jugend und Junioren 40 Schuss 75 Minuten 

 Bogen zurzeit noch offen!! 

 

Austragung der Vorkämpfe in der Disziplin LG in Gruppen: 

 
Um die Fahrstrecken der vielen Teilnehmer in der Disziplin LG kurz zu halten, werden die 

Vorkämpfe in 4 Gruppen separat voneinander ausgetragen: 

 Vorderes Wiesental 

 Hinteres Wiesental 

 Markgräflerland/Rebland 

 Rheintal 

 

Vereine dürfen nur in ihrer Gruppe Starten!  

Gruppeneinteilung und Vereine siehe Anlage: 

                                                    

Die Termine und Orte für die Vorkämpfe werden durch den jeweiligen Leiter der Gruppe 

festgelegt. Dieser übermittelt die Resultate der Vorkämpfe unmittelbar nach dem jeweiligen 

Wettkampf an den RWKL. 

 

Vorkämpfe, Endkampf in der Disziplin LG und LP: 

 
Zum Start der Runde legt der/die RWKL. fest: 

 Die Anzahl der Vorkämpfe (in der Disziplin LP: die Termine und Orte), 

 Den Zeitpunkt und den Ort des zentralen Endkampfes,. 

. 

Der RWKL ist entweder der Kreisjugendleiter, der stv. Kreisjugendleiter oder eine von diesen 

bestimmte Personen. 

 

Einzelwertung: 

Einzelsieger sind die Schützen einer Altersklasse welche nach folgender Berechnung die 

höchsten Ringzahlen erreicht haben: 

 Schnitt der 3 Vorkämpfe  - Ergebnisse, 

 plus Ergebnis des Endkampfes. 

Aus diesen drei Vorkämpfen wird zur Ermittlung der Rangliste der Durchschnitt gebildet und das 

Ergebnis des Endkampfes hinzugezählt.  

 

 

Mannschaftswertung: 

 

Es ist eine Mannschaftsmeldung erforderlich. Wenn keine Mannschaftsmeldung vorliegt, 

werden die drei besten Resultate aus der Rangliste der Teilnehmer eines Vereins beim 

1ten Wettkampf als Mannschaftswertung genommen. 

Es kommen alle Wettkämpfe in die Wertung. Sieger ist, wer in der Summe aller Wettkämpfe 

das höchste Ergebnis erzielt hat. 
 

Bei Ringgleichheit wird die Summe der letzten 10er-Passen herangezogen. 
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Nicht- Antreten (Vor- / Nachschießen): 

 
Ist ein Schütze an dem vereinbarten Termin in der Vorrunde verhindert, kann er nach Absprache 

mit dem RWKL vorschießen!!! Ein Nachschießen ist nicht möglich!!! 

 

Ein Vor - oder Nachschießen des Endkampfes ist nicht möglich! 

 

Wettkampfscheiben: 
Jeder Verein stellt die von seinem Schützen benötigten Scheiben, Halter und 

Hintergrundscheiben für die Vorkämpfe selbst. Die Probe- und Wettkampfscheiben müssen als 

solche gekennzeichnet sein. Es sind nummerierte Scheibensätze zu verwenden. 

 

Am Endkampf stellt der Kreis die Scheiben, Halter und Hintergrundscheiben. 

                                             

 

Auszeichnungen: 

 
Einzel:           pro Altersklasse die drei besten Schützen. 

Mannschaft: die drei erstplazierten Mannschaften jeder Klasse. 

 

*Veröffentlichung: 

Mit der Teilnahme an Veranstaltungen des MSSK erklärt sich der Teilnehmer damit 
einverstanden, dass seine für die Veranstaltung benötigten Daten und die im Wettkampf 
erzielten Ergebnisse zu organisatorischen Zwecken erfasst und in Starterlisten, Papierlisten, 
aushängenden Zeitschriften und im Internet unter der Angabe von Name, Vereinsname, 
Altersklasse, Wettkampfbezeichnung und Landesverband bzw. Schützenkreis veröffentlicht 
werden. 

 

Startgeld: 

 
Die Höhe des Startgeldes wird vom RWKL vor der Runde in der Ausschreibung festgelegt und 

bekannt gegeben. 

Das Startgeld muss am Endkampftag entrichtet sein, ansonsten wird der Verein und die 

Schützen für diesen Wettkampf disqualifiziert. 

 

Änderung der Rundenwettkampfordnung: 

 
Änderungen der Rundenwettkampfordnung wurden vom 1. stellv. KJL und 2. Kreisjugendleiter 

und den Gruppenleitern ausgearbeitet und genehmigt. 

 

Inkrafttreten: 

 
Die vorliegende Jugend - RWK - Ordnung wurde von den Gruppenleitern, dem stellv. 

Kreisjugendleiter  (Gewehr) und dem 2. Kreisjugendleiter (Lupi ) am 04.August 2009  

genehmigt und in Kraft gesetzt. 

 
Brombach, den 04.August 2009 

 

 

 

    1. Kreisjugendleiter                                                          2. Kreisjugenleiter              
         Helmut Becker                                                                       Rainer Kohler 

                  
* Einfügung gemäß DSGVO v. 25.05.2018 / MA. 


